
 

    

 

 

Datenschutzinformationen 

Allgemeine Informationen zum Verfahren und der Funktionsweise 

 

Bei der Durchführung des Verfahrens zur Treibhausgasminderungsquote (THG-Quote) werden über ein 

Formular zunächst die für den Vertragsabschluss und die Vertragsdurchführung erforderlichen perso-

nenbezogenen Daten von den Kunden der TWL erhoben. Der hochgeladene Scan bzw. die hochgela-

dene Kopie der Zulassungsbescheinigung Teil I wird in Echtzeit mittels Texterkennungssoftware und 

KI-Software geprüft, um die Berechtigung zur Teilnahme am Verfahren zur Treibhausgasminderungs-

quote (THG-Quote) festzustellen. 

Anschließend werden erforderliche personenbezogene Daten an das Umweltbundesamt übermittelt, 

um die Treibhausgasminderungsquote (THG-Quote) zu registrieren. Die schlussendliche Quotenbün-

delung und –vermarktung für den THG-Quotenhandel erfolgt ohne Verarbeitung der personenbezoge-

nen Daten. 

Verarbeitung personenbezogener Daten 

Im Rahmen der Durchführung des Verfahrens zur Treibhausgasminderungsquote (THG-Quote) werden 

folgende personenbezogene Daten verarbeitet: 

- Vorname(n) und Nachname, 

- E-Mail-Adresse, 

- Kontodaten (Kontoinhaber, IBAN, Bankinstitut), 

- Fahrzeugdaten (Kennzeichen, Fahrzeugidentifikationsnummer, Halterangaben/-adresse und 

Scan bzw. Kopie der Zulassungsbescheinigung Teil I), 

- Log-Files (Datum, Uhrzeit, Browser, Betriebssystem, IP-Adresse, Referrer-URL). 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt, um den zwischen TWL und Kunden geschlos-

senen Vertrag über das Verfahren zur Treibhausgasminderungsquote zu erfüllen, die Berechtigung zur 

Teilnahme am THG-Quotenhandel zu überprüfen sowie die THG-Quotenregistrierung beim Umweltbun-

desamt vorzunehmen. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b 

DSGVO, da die Verarbeitung zur Vertragserfüllung erforderlich ist. 

Die Verarbeitung der Logfiles dient ebenfalls der Betrugsverhinderung und –prävention, Fehleridentifi-

katon sowie der Verhinderung von Spam-Angriffen. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 

S. 1 lit. f DSGVO. Die genannten Interessen von TWL sind als berechtigt im Sinne der Vorschrift anzu-

sehen. 

Die Daten werden von TWL unter Beachtung der einschlägigen gesetzlichen Aufbewahrungsfristen ge-

speichert (i.d.R. drei bzw. fünf Jahre) und anschließend automatisch gelöscht, ohne dass es hierfür 

einer gesonderten Aufforderung zur Löschung bedarf. 

Weitergabe von personenbezogenen Daten an Dritte 

Zur Durchführung der beschriebenen Datenverarbeitung wird von TWL der Dienstleister eQuota GmbH, 

Bouchéstraße 79b, 12435 Berlin (im Folgenden „eQuota“) als Auftragsverarbeiter eingesetzt. Mit 
eQuota wurde einen Auftragsverarbeitungsvertrag gem. Art. 28 Abs. 3 DSGVO abgeschlossen. In die-

ser Vereinbarung verpflichtet sich eQuota, die gegenständlichen personenbezogenen Daten aus-

schließlich auf Weisung zu verarbeiten und die Vorgaben des unionsrechtlichen Datenschutzrechts zu 

wahren. 



 
 
 
 
 
 

    

 

Zur Registrierung der THG-Quote übermittelt eQuota die erforderlichen Informationen und personenbe-

zogenen Daten an das Umweltbundesamt, Wörlitzer Platz 1, 06844 Dessau-Roßlau. Durch das Um-

weltbundesamt werden anschließend ein Konformitätscheck und die Registrierung der THG-Quote vor-

genommen. 

eQuota verarbeitet die personenbezogenen Daten, auch unter Einschaltung von eigenen Auftragsver-

arbeitern, ausschließlich in Rechenzentren innerhalb Deutschlands oder der Europäischen Union. 

Bereitstellung der personenbezogenen Daten und automatisierte Entscheidungsfindung ein-

schließlich Profiling 

Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten für die Durchführung des Verfahrens zur Treibhaus-

gasminderungsquote (THG-Quote) ist für den Vertragsabschluss erforderlich, um das Vorliegen der Vo-

raussetzungen und die THG-Quotenregistrierung vornehmen zu können. Ohne Bereitstellung ist der 

Vertragsabschluss und die Vertragsdurchführung nicht möglich. 

Es findet keine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt. 

Weitere Datenschutzbestimmungen  

Ergänzend gelten die „Datenschutzinformationen für Privatkunden und Interessenten (B2C)“ von TWL.  



Datenschutzinformationen  
für Privatkunden und Interessenten (B2C) 
 
 
Informationen für Betroffene gem. Art. 13, 14 und 21 der  
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) zum Umgang mit personenbezogenen Daten 

    

 

 
 
Liebe Kundin, lieber Kunde, liebe Interessentin, 
lieber Interessent,  
 
hiermit möchten wir Sie entsprechend der Art. 13, 14 und 21 
DSGVO darüber informieren, welche personenbezogenen Daten 
wir über Sie erheben, wie und weshalb wir diese verarbeiten und 
welche Rechte Ihnen nach der DSGVO zustehen. Welche Daten 
konkret durch uns erhoben und verarbeitet werden, hängt maß- 
geblich von den von Ihnen angefragten bzw. bezogenen Leistungen  
sowie der Art der Inanspruchnahme unserer Services durch Sie ab. 
 
1. Verantwortliche Stelle 
Technische Werke Ludwigshafen am Rhein AG 
vertreten durch die Vorstände  
Dieter Feid und Thomas Mösl 
Industriestraße 3  
67063 Ludwigshafen  
Telefon: 0621 - 505 - 0 
Fax: 0621-505 3000 
E-Mail: vorstand@twl.de 
Internet: https://www.twl.de/privatkunden/  
(im Folgenden: „TWL AG“) 
 
2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Thomas Ott  
kolbcom GmbH 
Augustaanlage 22  
68165 Mannheim  
E-Mail: info@datenschutz-ott.de 
 
3. Kategorien personenbezogener Daten 
Wir verarbeiten im Zusammenhang mit unseren Geschäftsbezie-
hungen zu Privatkunden folgende personenbezogene Daten: 
• Kunden-Stammdaten (Vorname, Nachname, Akad. Titel) 
• Kontaktdaten, z.B. Adresse, Telefonnummer und  
  E-Mail-Adresse 
• Geburtsdatum 
• Personalausweisnummer bzw. Reisepassnummer 
• Bankdaten (insb. Kontodaten) 
• Rechnungsanschrift 
• Ort der Lieferstelle 
• Verbrauchsmengen und sonstige Verbrauchsdaten 
• Abrechnungsdaten 
• Vertragsdaten 
• Historische Daten (Umzüge, Preise, Kommunikation) 
• Mahnhistorie und Inkassodaten 
• Zahlungsverhalten 
• Vertriebskanal 
• Bonität 
• Bilder 
• Entscheidungen von Behörden oder Gerichten 
• Sprachaufzeichnungen (bei Einwilligung im Rahmen von  
  Störungs- und Notfallmeldungen) 
 
4. Zwecke der Verarbeitung und rechtliche Grundlagen 
a) Durchführung und Anbahnung von Verträgen 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten in erster  
Linie im Rahmen der Anbahnung eines Vertragsverhältnisses mit 
Ihnen zur Beantwortung ihrer Anfragen, zur Bearbeitung Ihrer Auf-
träge sowie zur Zugänglichmachung zu bestimmten Informationen 
über unsere Angebote. Des Weiteren ist die Verarbeitung Ihrer  
personenbezogenen Daten notwendig, um unsere Leistungen  
ordnungsgemäß zur Verfügung stellen und abrechnen zu können.  
Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zur  
Anbahnung oder Durchführung eines Vertragsverhältnisses mit uns 
oder im Rahmen der Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen  
erforderlich ist, erfolgt die Verarbeitung auf Grundlage von Art. 6 
Abs 1 S. 1 lit. b) DSGVO sowie ggf. der §§ 49 ff. des Messstellen-
betriebsgesetzes (MsbG) rechtmäßig. 
 
b) Einwilligung 
Sofern Sie uns eine ausdrückliche Einwilligung zur Verarbeitung  
Ihrer personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke (wie z.B. 
zur Telefonaufzeichnung von Störungsmeldungen) erteilen, erfolgt 
die jeweilige Verarbeitung auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. 
a) DSGVO rechtmäßig. Die Einwilligung erfolgt freiwillig und kann 

jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden; die Verwei-
gerung der Erteilung einer Einwilligung ist mit keinen Nach- 
teilen verbunden. Sie können eine erteilte Einwilligung  
jederzeit ohne Angaben von Gründen mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen (s. Ziffer 8 unten). 
 
c) Gesetzliche Verpflichtung 
Teilweise treffen uns gesetzliche Verpflichtungen, die eine Verar-
beitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns erforderlich ma-
chen. Verarbeiten wir Ihre Daten auf Grund einer solchen Verpflich-
tung, geschieht dies auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) 
DSGVO. 
 
d) Berechtigtes Interesse 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, auch soweit dies 
zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder Dritten erforder-
lich ist und es keinen ungerechtfertigten Eingriff in Ihre Rechte und 
Interessen darstellt. Rechtsgrundlage für derartige Verarbeitungen 
ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO. Berechtigte Interessen, aufgrund 
derer wir Ihre Daten verarbeiten, sind insbesondere:  
• die Verbesserung unserer Dienstleistungen und Services 
• die Erstellung maßgeschneiderter Angebote und Produkte 
• Marketingkommunikation  
• der Schutz unserer Immobilien, Einrichtungen und Anlagen 
• die Behebung von Störungen unseres Netzes 
• die Vorbeugung kreditorischer Risiken 
• die Verhütung und Aufklärung von Straftaten 
• die Erkennung von Provider-Hopping 
• die Forderungsbeitreibung 
• die Geltendmachung und Abwehr rechtlicher Ansprüche 
• die effektive Durchführung der Löschung Ihrer Daten 
• die Einhaltung gesetzlicher Vorschriften 
• die Durchführung von Veranstaltungen 
 
5. Herkunft der personenbezogenen Daten 
Wir erheben personenbezogene Daten für gewöhnlich nur unmittel-
bar bei Ihnen. 
In einigen Fällen erheben wir Daten über Dritte: 
Wir verarbeiten auch personenbezogene Daten, die wir aus  
öffentlich zugänglichen Quellen, z. B. aus Grundbüchern, Handels-
registern und dem Internet, zulässigerweise gewinnen durften.  
Außerdem verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir  
zulässigerweise von Unternehmen innerhalb unseres Konzerns  
oder von Dritten, z. B. Netz-betreibern, erhalten. 
Wir überprüfen regelmäßig bei Vertragsabschlüssen und in Einzel-
fällen, in denen ein berechtigtes Interesse vorliegt, auch bei Be-
standskunden Ihre Bonität. Ein berechtigtes Interesse liegt hierbei 
insbesondere in der Betrugsvermeidung (Fraud-Prevention), der 
Vermeidung kreditorischer Risiken (Default-Prevention), der  
Adressermittlung beim Eintrieb von Zahlungen säumiger Schuldner 
sowie zur Erkennung von Provider-Hopping. Hierzu arbeiten wir mit 
der Creditreform Boniversum GmbH, Hammfelddamm 13, 41460 
Neuss, zusammen, von der wir die dazu benötigten Daten erhalten. 
Zu diesem Zweck übermitteln wir Ihren Namen und Ihre Kontaktda-
ten an die Creditreform Boniversum GmbH. Die Informationen  
gemäß Art. 14 der DSGVO der bei der Creditreform Boniversum 
GmbH stattfindenden Datenverarbeitung finden Sie hier:  
www.boniversum.de/eu-dsgvo/. 
 
6. Speicherdauer und Löschfristen 
Wir verarbeiten Ihre Daten nur solange, wie dies für den Zweck, zu 
welchem sie erhoben wurden erforderlich ist. Grundsätzlich beläuft 
sich dies auf die Dauer unserer Geschäftsbeziehung. Dies umfasst 
insbesondere auch die Anbahnung und Abwicklung von Verträgen. 
Daneben unterliegen wir diversen gesetzlichen Aufbewahrungs- 
und Dokumentationspflichten, wie z.B. aus dem Handelsgesetz-
buch (HGB) oder der Abgabenordnung (AO). Diese können zwei bis 
zehn Jahre betragen.  
Insbesondere bewahren wir Buchungsbelege (Rechnungen, Ver-
tragsurkunden, Kontoauszüge u.a.) zehn Jahre sowie Handels-
briefe und sonstige steuerrechtlich relevante Geschäftsunterlagen 
sechs Jahre (§§ 147 AO, 257 HGB) auf. 
Schließlich richtet sich die Speicherdauer auch nach den  
gesetzlichen Verjährungsfristen, die nach den §§ 195 ff. des  
Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel drei Jahre, in  
gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre betragen können. 
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Zuletzt speichern wir Ihre Daten für einen kurzen Zeitraum zur Ge-
währleistung einer effektiven Datenlöschung.  
Unsere Systeme verarbeiten tagtäglich eine Vielzahl von Daten. 
Eine zuverlässige, taggenaue Löschung einzelner Daten ist dabei 
leider nicht umsetzbar. Daher werden Daten turnusmäßig im  
Rahmen eines speziellen Löschkonzepts unter der Berück- 
sichtigung der oben genannten Fristen gelöscht. Dabei kann es zu 
einer Speicherung Ihrer Daten durch uns kommen, die kurzfristig 
über die oben genannten Fristen hinausgeht. Diese Speicherung 
beruht auf unserem berechtigten Interesse an der effektiven und ef-
fizienten Durchführung einer Datenlöschung.  
 
7. Datenübermittlung und Empfänger Ihrer  
personenbezogenen Daten 
Wir geben Ihre personenbezogenen Daten innerhalb unseres  
Unternehmens ausschließlich an die Bereiche und Personen weiter, 
die diese Daten zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten oder zur Wahrung unserer berechtigten Interessen  
benötigen. Wir können Ihre personenbezogenen Daten an mit uns 
verbundene Unternehmen übermitteln, soweit dies im Rahmen der 
unter Ziffer 4 dieser Datenschutzinformation dargelegten Zwecke 
und Rechtsgrundlagen zulässig ist. Teilweise werden Ihre  
personenbezogenen Daten auch durch von uns eingesetzte Dienst-
leister verarbeitet. In diesen Fällen erfolgt eine Datenübermittlung 
durch uns auf Basis von Auftragsverarbeitungsverträgen nach Art. 
28 DSGVO. Hierdurch stellen wir sicher, dass die Verarbeitung  
personenbezogener Daten auch durch unsere Dienstleister stets im 
Einklang mit den Bestimmungen der DSGVO erfolgt. Die Kategorien 
von Empfängern sind in diesem Fall Anbieter von Kunden- 
Managementsystemen und -software. 
Eine Übermittlung Ihrer Daten an andere Empfänger außerhalb  
unseres Unternehmens erfolgt ansonsten nur, soweit dies gesetz-
lich erlaubt oder vorgeschrieben ist, die Weitergabe zur Erfüllung 
oder Abwicklung des Vertrages oder, auf Ihren Antrag hin, zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich ist, uns Ihre 
Einwilligung vorliegt oder wir zur Erteilung einer Auskunft befugt 
sind. Unter diesen Voraussetzungen können wir Ihre Daten  
insbesondere an folgende Empfänger übermitteln: 
• Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Staatsanwaltschaft,  
Polizei, Aufsichtsbehörden, Finanzamt) bei Vorliegen einer  
gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung, 
• Empfänger, an die die Weitergabe zur Vertragsbegründung oder  
-erfüllung unmittelbar erforderlich ist, wie z. B. Banken, Mess- 
stellenbetreiber, Netzbetreiber, Bilanzkreisverantwortliche, Übertra-
gungsnetzbetreiber, 
• Wirtschaftsprüfer. 
 
8. Ihre Betroffenenrechte 
Sie haben das Recht auf Auskunft über die von uns vor- 
genommene Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nach 
Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung oder Löschung Ihrer 
Daten nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Ver-
arbeitung nach Art. 18 DSGVO, das Recht auf Mitteilung nach Art. 
19 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 
DSGVO.  
Sofern wir Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage Ihrer Ein-
willigung entsprechend Art. 6 Abs. 1 S. lit. a) DSGVO verarbeiten, 
haben Sie nach Art. 7 DSGVO das Recht, diese jederzeit zu wider-
rufen. Wir weisen Sie darauf hin, dass ein Widerruf nur für die  
Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor Ihrem Widerruf erfolgt sind, 
werden von Ihrem Widerruf nicht betroffen und bleiben weiterhin 
rechtmäßig. Bitte beachten Sie, dass wir trotz Ihres Widerrufs  
gesetzlich zur Aufbewahrung und Dokumentation gewisser Daten 
verpflichtet sind (s. Ziffer 6 dieser Datenschutzinformation).  
 
Widerspruchsrecht 
Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nach Art. 
6 Abs. 1 lit. e) oder f) DSGVO zur Wahrung berechtigter Interessen 
erfolgt, haben Sie gemäß Art. 21 DSGVO das Recht, aus Gründen, 
die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit Wider-
spruch gegen die Verarbeitung dieser Daten einzulegen. Wir  
verarbeiten diese personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es 
sei denn, wir können zwingende, schutzwürdige Gründe für die Ver-
arbeitung nachweisen. Diese müssen Ihre Interessen, Rechte und 
Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung muss der Geltend- 
machung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen  
dienen. In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Da-
ten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit 
Widerspruch gegen die Verarbeitung zum Zwecke derartiger Wer-
bung einzulegen.  
Zur Ausübung Ihrer oben genannten Rechte genügt ein Schreiben 
in Textform, das Sie bitte an die oben genannte Adresse richten  
oder per E-Mail an kundenservice@twl.de versenden. 
 

9. Beschwerderecht 
Sie haben das Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Daten-
aufsichtsbehörde.  
In Rheinland-Pfalz ist die zuständige Aufsichtsbehörde: 
 
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informations-
freiheit Rheinland-Pfalz  
Hintere Bleiche 34 
55116 Mainz 
Tel.:  +49 (0) 6131 8920-0 
Fax:  +49 (0) 6131 8920-299 
E-Mail:  poststelle@datenschutz.rlp.de 
 
Nähere Informationen erhalten Sie auch unter folgendem Link: 
https://www.datenschutz.rlp.de/de/themenfelder-themen/online-
services/beschwerdeformular/ 
 
10. Erforderlichkeit der Bereitstellung  
personenbezogener Daten 
Die Bereitstellung personenbezogener Daten zur Vertragsbegrün-
dung, -durchführung, -erfüllung oder zur Durchführung vor- 
vertraglicher Maßnahmen ist in der Regel weder gesetzlich noch 
vertraglich vorgeschrieben. Sie sind somit nicht verpflichtet, Anga-
ben zu personenbezogenen Daten zu machen. Bitte beachten Sie 
jedoch, dass diese für die Entscheidung über einen Vertragsab-
schluss, die Vertragserfüllung oder für vorvertragliche Maßnahmen 
in der Regel erforderlich sind.  
Soweit Sie uns keine personenbezogenen Daten bereitstellen,  
können wir ggf. keine Entscheidung im Rahmen vertraglicher  
Maßnahmen treffen. Wir empfehlen, immer nur solche personen-
bezogenen Daten anzugeben, die für den Vertragsschluss, die Ver-
tragserfüllung bzw. vorvertragliche Maßnahmenerforderlich sind. 
 
11. Automatisierte Entscheidungsfindung 
Wir nutzen grundsätzlich keine Verfahren, bei denen eine vollauto-
matisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 DSGVO stattfindet. 
Sollten wir derartige Verfahren in Einzelfällen doch einsetzen,  
werden wir Sie hierüber gesondert informieren und Ihre Einwilligung 
einholen, sofern dies gesetzlich notwendig ist.  
 
12. Kontakt 
Sollten Sie Fragen bzgl. der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten haben, stehen wir Ihnen jederzeit gerne zu Ihrer Verfügung. 
Diese richten Sie bitte an oben genannte Adresse. 
 
13. Aktualität und Änderung dieser  
Datenschutzinformation 
Diese Datenschutzinformation ist aktuell gültig und hat den Stand 
Mai 2021. 
Wir behalten uns vor, diese Datenschutzinformation bei Bedarf zur 
Anpassung an gesetzlich und technische Entwicklungen oder im 
Zusammenhang mit dem Angebot neuer Dienstleistungen oder Pro-
dukte zu aktualisieren. Sollten wir unsere Datenschutzpolitik  
ändern, werden wir diese direkt in diese Erklärung auf unserer 
Homepage und an anderen Orten, die wir für angemessen halten, 
einstellen. Wir behalten uns das Recht vor, diese Daten- 
schutzerklärung jederzeit zu ändern. 
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